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SS 2022 

Seminar zum nationalen und internationalen Erbrecht  

 

Im Sommersemester 2022 biete ich in Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Schumacher, Notar in Köln, 

ein Seminar zum Erbrecht an. Das Seminar ist eine Veranstaltung, in der eine wissenschaftliche 

Hausarbeit i.S.v. § 13 der Schwerpunktbereichsprüfungsordnung (SPB I „Recht der Privatperson“) 

angefertigt werden kann. Darüber hinaus steht die Seminarteilnahme auch allen sonstigen 

Interessenten offen. Die Vorbesprechung findet digital statt am Freitag, den 25. Februar um 16 

Uhr c.t. Der Zoom-Einwahllink wird den Personen, die sich für die Vorbesprechung anmelden, 

vorab zugesendet. 

Nach den Bestimmungen der Prüfungsordnung für den Schwerpunktbereich ist es nicht erforderlich, 

dass alle Studenten am gleichen Tag mit der Anfertigung ihrer Seminararbeit beginnen. Für 

Teilnehmer, die ihre Seminararbeit erst nach den Semesterferien schreiben wollen, kann eine 

Themenvergabe nach Ostern erfolgen. Auch diese Studenten sollen aber – soweit möglich – an der 

Vorbesprechung teilnehmen, bekommen dort allerdings noch kein Thema zugeteilt. 

Interessenten werden gebeten, sich vorab mit unverbindlicher Angabe von Themenwünschen 

anzumelden: helms@jura.uni-marburg.de. 

Erbrecht 

1. Die Erbenermittlung im deutschen Erbrecht einschließlich der gewerblichen Erbenermittlung 

2. Die Konsequenzen von Schenkungen im Erbrecht 

3. Rechtsfolgenirrtümer im Erbrecht  

4. Einsatz und Zulässigkeit der Bedingung als erbrechtliches Gestaltungsinstrument unter 

besonderer Berücksichtigung von OLG Frankfurt FamRZ 2019, 920 

5. Befreiung aus der erbrechtlichen Selbstbindung durch gemeinschaftliches Testament und 

Erbvertrag (einseitig, einvernehmlich und durch Zuwendungsverzicht) 

mailto:helms@jura.uni-marburg.de


 

 

2 

 

6. Das notarielle Nachlassverzeichnis insbesondere Anforderungen in der Rechtsprechung und 

Grenzen der Nachforschungspflicht des Notars 

7. Beziehungen zwischen Vor- und Nacherben unter besonderer Berücksichtigung von 

Vereinbarungen zwischen Vor- und Nacherben 

8. Verfügungen von Ehegatten mit Kindern aus früheren Beziehungen (Patch-Work-

Konstellationen) 

9. Verfügungen zugunsten überschuldeter Erben (insbesondere auch erbrechtliche Positionen in 

der Insolvenz und in der Wohlverhaltensperiode) 

10. Nachlassgestaltung durch Stiftungen 

Internationales Privatrecht 

11. Die Anerkennung von Entscheidungen und die Annahme von öffentlichen Urkunden nach 

der EuErbVO unter besonderer Berücksichtigung von EuGH, 23.5.2019 – C-658/17 (WB), 

FamRZ 2019, 1184 

12. Die Rechtsprechung des EuGH zum Europäischen Nachlasszeugnis 

 


